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Jm Wandel der Zeit
Graf Caprivi hat wenn die Fama nicht trügt in der geſtrigen

Sitzung des Bundesrathes ſeinem berechtigten Mißvergnügen
über die unrechtmäßige oder fraudulöſe Veröffentlichung der
Militär Vorlage wie offiziöſe Blätter das Verfahren der
Kölniſchen Zeitung nennen lebhaften Ausdruck gegeben

und eine Unterſuchung über den Urſprung der Jndiskretion
angekündigt Damit nicht genug hat der Reichskanzler auch
angeordnet daß ſämmtliche Verhandlungen und Fämmtliche
Aktenſtücke des Bundesrathes ſogar die Tagesordnungen fortan
als geheim zu betrachten ſeien Das iſt ein Verhalten das
ſich hören läßt wenn Graf Caprivi die Macht hat ſeinem
Willen Folge zu geben es iſt aber ein Verhalten das nur
Sarkasmen herausfordern würde in dem Falle daß es ihm
an den Mitteln zur Durchſetzung ſeines Willens gebricht Und
wie der leitende Staatsmann im Stande ſein will die Tages
ordnung oder irgend eine Vorlage der Oeffentlichkeit vor
zuenthalten wenn etwa ein ſächſiſcher oder bayriſcher
Miniſter ſie zu veröffentlichen beliebt das der Welt klar
zu machen wäre ein ſehr dankenswerthes Beginnen

Nach der Verfaſſung iſt der Reichskanzler zwar Vorſitzender
des Bundesrathes er hat aber nicht die kleinſte Disciplinar
gewalt über deſſen Mitglieder Der Reichskanzler hat den
Vertretern der Bundesſtaaten gar nichts zu befehlen und gar
nichts zu verbieten und wenn ſie ſich um die Wünſche des
Reichskanzlers nicht kümmern ſo hat er auch nicht die Macht
die Erfüllung ſeiner Wünſche zu erzwingen Die Organi
ſation des Bundesrathes unterſcheidet ſich weſentlich von jeder
BeamtenOrganiſation in einem Einzelſtaagte Jn der Monarchie
herrſcht die ſtrengſte hierarchiſch bureaukratiſche Ordnung
Jeder Beamte iſt ein Rad in einem großen Mechanismus
Er unterſteht beſtimmten Disciplinargeſetzen Wenn der
Beainte ſeiner Pflicht nicht getreulich nachkommt ſo wird er
vor das Disciplinargericht geſtellt und beſtraft gemaßregelt
oder auch ganz aus dem Dienſte ausgeſtoßen Für Fälle in
denen nicht nur eine beſondere Amtspflicht ſondern auch das
Strafgeſetz verletzt iſt kann der Beamte außerdem auf die
Anklagebank gebracht und hochnothpeinlich abgeurtheilt werden
Es iſt vorgekommen daß ſelbſt hochgeſtellte Beamten zu lang
wieriger Freiheitsſtrafe verdammt wurden Deshalb iſt die

Diseiplin in dem Einzelſtaate unſchwer zu handhaben
Auch im Reiche giebt es eine bureaukratiſche Organiſation

und mithin eine Disciplin Auch hier beſteht ein Beamten
geſetz welches das Disciplinarrecht ordnet Jeder Reichs
beamte der beiſpielsweiſe die Pflicht der Amtsverſchwiegenheit
verletzte könnte disciplinariſch beſtraft werden Für einzelne
Fälte iſt auch eine ſtrafrechtliche Ahndung in Ausſicht ge
nommen ſo werden Poſt und Telegraphenbeamten welche
widerrechtlich die ihnen bekannt gewordenen Dinge verrathen
ſtreugſtens beſtraft ſo werden auch Perſouen welche zum
Reſſort des Auswärtigen Amtes gehören kraft des ſogenannten
Arnim Paragraphen wegen Verletzung der Pflicht der Amts
verſchwiegenheit ganz beſonders ſtrengen Strafen unterworfen
Allein alle dieſe Strafen gelten eben nur für Reichsbeamten
beziehungsweiſe für Beamten des Auswärtigen Amtes Die
Mitglieder des Bundesrathes aber ſind nicht Reichsbeamten
ſie unterſtehen auch nicht der Botmäßigkeit des Auswärtigen
Amtes Der Bundesrath wird zuſammengeſetzt aus
Mitgliedern der Regierungen der Einzelſtagten Faſt
ſämmtliche preußiſchen Miniſter gehören dem Bundesrathe an
desgleichen faſt alle Miniſter der übrigen Staaten welche das
Deutſche Reich bilden In welchem Rechtsverhältniſſe ſteht nun
der bayriſche Miniſterpräſident ober der ſächſiſche Miniſter
des Jnnern zu dem deutſchen Reichskanzler Sind ſie etwa
ſeine Untergebenen Hat ihnen der Reichskanzler etwas zu
befehlen 2 Mit nichten ſie ſitzen im Bundesrathe lediglich als
Bevollmächtigte ihres engern Vaterlandes und als ſolche unter
liegen ſie keiner andern Aufſicht oder Disciplin als derjenigen

welche in ihren Einzelſtaaten von den Geſetzen vorgeſchrieben
iſt Jm Reiche kann ein ſächſiſcher oder bavriſcher Miniſter
niemals verantwortlich gemacht werden

Vielleicht hätte man in dieſem Falle von einem Verrath
militäriſcher Geheimniſſe ſprechen können Indeſſen noch
iſt glücklicherweiſe das ſogenannte Spionengeſetz nicht an
genommen folglich auch die Veröffentlichung der Vorlage
nicht ſtrafbar Es kann aber auch ſchon darum von einer
Strafbarkeit nicht die Rede ſein weil Text und Begründung
der Vorlage gar nicht auf die Dauer geheim gehalten werden
ſollten ſondern vielmehr für die Einbringung im Reichstage
berechnet waren Was am 22 Nov veröffentlicht
werden darf deſſen Veröffentlichung kann nicht am
25 Okt gemeingefährlicher Verrath ſein Allenfalls könnte
man auch fragen ob nicht ein Fall von Landes
verrath juriſtiſch zu konſtruiren wäre Aber auch davon
kann bei dieſer Vorlage nicht die Rede ſein Denn thatſäch
lich iſt der Jnhalt ſo karg und dürftig daß ſeine Veröffent
lichung auch nicht die geringſte Spur von Gefahr für das
Vaterland bewirken könnte Nur dem Reichskanzler konnten
aus der Veröffentlichung Unbequemlichkeiten erwachſen und
daß man die Klinke der Geſetzgebung ergriffe oder die Gerichte
in Bewegung ſetzte nur um dem Reichskanzler Ungelegen

heiten zu erſparen das kann nicht gut die Aufgabe des
Deutſchen Reiches ſein

Wenn nun trotz der Aufſchrift Geheim eine Vorlage des
Reichskanzlers durch einen Miniſter veröffentlicht wird was
dann Dann kann vielleicht ein Verfahren gegen eine Zeitung
eingeleitet dieſes Verfahren müßte aber alsbald eingeſtellt
werden ſobald jener Miniſter als Urheber ermittelt iſt Und
dann Dann wird der Miniſter eine ſelbſtbewußte Ver
beugung vor dem Herrn Reichskanzler machen und ihm über
laſſen feine eigene Haltung zu ändern

So lange Fürſt Bismarck am Ruder war kamen derartige

Halle a d Saale Freitag den 2

der Reck geladen worden

Zwiſchenfälle kaum vor Allerdings hat auch er als Reichs
kanzler gelegentlich einen Strauß mit dem Bundesrathe aus
gefochten Er klagte den Bundesrath des Partikularismus
an er ſetzte eine Aenderung der Geſchäftsordnung des Bundes
rathes durch er zwang ſogar einmal den Bundesrath einen
bereits rechtsgiltig gefaßten Beſchluß zu widerrufen Aber
das war eben Fürſt Bismarck und der konnte ſich viel
erlanben was kein anderer Staatsmann jemals ſich erlauben
darf Traut ſich Graf Caprivi die Kraft zu wirklich in den
Wegen des Fürſten Bismarck zu wandeln Graf Caprivi
würde dem Miniſter eines Einzelſtaates gegenüber wahrſchein
lich den Kürzern ziehen und keiner dieſer Miniſter würde ſich
von Drohungen ſchrecken laſſen

Jn den letzten Jahren iſt der Einfluß und das Gewicht der
Einzelregierungen gegenüber der Reichsregierung ganz außer
ordentlich gewachſen auch iſt die Haltung der meiſten Bundes
fürſten weitaus ſelbſtbewußter geworden als zuvor Unter
dieſen Umſtänden kann auch die Veröffentlichung der Militär
vorlage durch den Miniſter eines außerpreußiſchen Staates als
ein Zeichen der Zeit betrachtet werden Und gerade deshalb ſollte
Graf Caprivi ſich hüten Amtsverſchwiegenheit zu dekretiren
wo ſie nicht ſchlechthin unerläßlich iſt Denn könnte er ſelbſt
den Miniſter eines Einzelſtaates zur Verantwortung ziehen
was will er thun wenn ein Miniſter ſich zu ſeinem Zwecke
der Perſon ſeines unverletzlichen Souveräns bedient Und iſt
der Gedanke ausgeſchloſſen daß etwa ein regierender Fürſt dieAblehnung der Militärvorlage und den Rücktritt des Grafen

Caprivi wünſchte und zu dieſem Zwecke ſelbſt die Vorlage in
die Preſſe brächte

man ſich nicht erſt inFür verlorene Poſitionen ſoll
die Schanze ſchlagen Und deshalb hätte Graf Caprivi
richtig gehandelt wenn er nicht ſowohl die Heimlichkeit
bei den Verhandlungen des Bundesrathes verſchärft ſondern
vielmehr die Vorlage unverkürzt der Oeffentlichkeit übergeben
hätte Das hätte am eheſten peinliche Empfindungen zurück
gedrängt die ſich an den unverkennbaren Wandel der Zeit
knüpfen müſſen

Deutſches Reich
Berlin 27 Okt Von den Majeſtäten waren geſtern zur

Abendtafel auch die Freifrauen v Mirbdach v Lyncker und von
Der Kaiſer unternahm heute vor

mittag einen Spazierritt in die Umgegend des Neuen Palais
wobei der Monarch auf dem Bornſtedter Felde längere Zeit
einem Abtheilungsreiten beiwohnte Nach dem Neuen Palais
zurückgekehrt konferirte der Kaiſer von vormittags 10 Uhr
ab mit dem Kriegsminiſter arbeitete dann mit dem Chef des
Militärkabinets und empfing den General Jnſpecteur der
Feſtungen Mittags um 12 Uhr ertheilte der Monarch dem
Hauptmann à la suite der Armee Rudolf Grafen zur Lippe
Bieſterfeld ſowie dem Profeſſor Dr Virchow Rektor der
Univerſität Berlin und dem oldenburgiſchen Geh Rath Selk
mann die nachgeſuchten Audienzen Später nahm S M noch
einen kurzen Vortrag des Chefs des Civilkabinets entgegen
Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind mit
ihrem Sohne dem Prinzen Waldemar heute nachmittag in
Darmſtadt eingetroffen Prinz Heinrich wird ſich nächſten Sonn
tag in Begleitung des Großherzogs zur Theilnahme an den Ein
weihungsfeierlichkeiten nach Wittenberg begeben Der am
5 Okt zum Oberſtlieutenant beförderte Prinz Friedrich
Leopold dürfte demnächſt mit Führung des Regiments der
Gaxdes du Corps beauftragt werden da der jetzige Commandeur
des Regiments Oberſt und Flügeladjutant Frhr v Biſſing der
bereits den Rang eines Brigade Commandeurs hat das
Kommando über eine Brigade übernehmen wird Sobald der
Prinz zum Oberſten befördert wird ſoll er zur Garde Jnfanterie
zurückverſetzt werden und das Kommando über das 1 Garde
Regiment erhalten

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Entwurf eines Geſetzes wegen Ergänzung der Beſtim
mungen über den Wucher ferner den Entwurf eines Ge
ſetzes über die Abzahlungsgeſchäfte und den Entwurf
eines Geſetzes gegen den Verrath militäriſcher Ge
heimniſſe den zuſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung

Daß auch die Veröffentlichung der Militärvorlage durch
die Köln Ztg Gegenſtand von Aeußerungen war iſt be
richtet Sowohl Staatsminiſter von Boetticher als auch
Reichskanzler Graf Caprivi haben zu dieſem Gegenſtande derim ſeien Leitartikel ausführlich beſprochen t das Wort

ergriffen

Der Kolonialrath beſchäftigte ſich wie bereits erwähnt
am Mittwoch mit Deutſch Oſtafrika Jn dieſer Sitzung

ſo berichtet in Ergänzung der voraufgegangenen Meldungen
der ReichsAnz erſtattete der Ehren Domherr Heſper s
Bericht über das Ergebniß der von der Kommiſſion für den
oſtafrikaniſchen Etat gepflogenen Berathungen Die Kommiſſion
empfahl die Annahme zweier Reſolutionen welche ſich auf eine
Vermehrung der rer und auf erhöhte Aufwendungen
für kulturelle Aufgaben in Oſtafrika beziehen Hierguf wurde
in die Specialberathung des Etats getreten Die von der
Kommiſſion vorgeſchlagenen Reſolutionen kamen in folgender
Gaſſung zur Annahme

1 Jn Erwägung daß nach den Erfahrungen der letzten
ahre die Schutztruppe in DeutſchOſtafrika nicht ausreichend

erſcheint um wichtige bedrohte Karawanenwege hinreichend zu
ſichern und gefährdete Vorpoſten der deutſchen Jntereſſenſphäre
genügend zu beſetzen hält der Kolonialrath es für nothwendig
die Schutztruppe entſprechend zu vermehren und demgemäß den
Reichszuſchuß zu erhöhen Zugleich ſpricht der Koloniatrath
aus daß es nicht ſeine Abſicht iſt durch die Vergrößerung der
Schutztruppe die kriegeriſchen Aktionen zu vermehren ſondern
daß er damit erſtrebt die friedlichen Beziehungen zu den ein

ebornen Häuptlingen zu entwickeln dadurch den dentſchen
Einfluß und die deutſche Herrſchaft mehr zur Geltung zu

V
O

bringen und das Wirthſchaftsleben zu fördern Der Kolonial
rath empfiehlt beſonders von dieſen Geſichtspunkten aus organi
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ſatoriſche Maßnahmen zum Zwecke der Vorbereitung der für
den Kolonialdienſt beſtimmten Offiziere Beamten und Mann
chaftenſchef Der Kolonialrath iſt der Anſicht daß die fortſchreitende

Entwickelung des deulſch oſtafrikaniſchen Schutzgebietes die Auf
wendung größerer Mittel für öffentliche Kulturarbeiten Wege
bauten Telegraphenanlagen Hafenanlagen uſw erfordert insbeſondere erſcheint es wünſchenswerth Vorarbeiten zur Anlage
einer Eiſenbahn in der Richtung auf Mpwapwa in Angriff zu
nehmen

Von ſonſtigen im Laufe der bisherigen Sitzungen gefaßten
Reſolutiounen iſt noch eine Reſolution zu erwähnen die der
Kolonialrath mit Bezug auf die Verhältniſſe im Hinter
lande von Kamerun gefaßt hat Jn dieſer Reſolution
erſucht der Kolonialrath die Regierung die durch das Ab
kommen mit Frankreich im Jahre 1885 beſtimmte Grenze
zwiſchen der deutſchen und der franzöſiſchen Jntereſſenſphäre im
Hinterlande von Kamerun bis zum Tſchadſee gegen Uebergriffe
zu ſchützen und im übrigen dafür Sorge zu tragen daß auch
von Weſten her die Ausdehnung nach dem ſüdweſtlichen Theil
des Tſchadfees geſichert bleibt

Einer londoner Drahtmeldung der Voſſ Ztg zufolge be
richtet der römiſche Vertreter der Daily News ſeinem
Blatte er erfahre aus beſter Quelle daß ſeit einigen Tagen
ein ſehr lebhafter Meinungsaustauſch zwiſchen dem
Vatikan und der deutſchen Centrumspartei ſtattfinde
Den Gegenſtand dieſer Unterhandlungen bilde die deutſche
Militärvorlage Der Vatikan ſcheine geneigt zu ſein
dem Centrum zu geſtatten Caprivi zu unterſtützen während
der Reichskanzler angeblich geneigt ſei als Entgelt dem
Centrum einen Vertreter im Kabinet als Unterſtaatsſekretär
zu geben Das Letztere iſt bekanntlich nicht möglich denn
es giebt kein Kabinet des Reiches Sollte es ſich um einen
thatſächlichen Hintergrund des Gerüchtes handeln Freiherr
v Huene ſei als künftiger Staatsſekretär des Reichsſchatz
amtes auserſehen Die Germania nennt das Ganze
Fabeleien über das Centrum und grundleoſe Berdächtigung

des Centrums Warum gerade Verdächtigung vermögen
wir nicht einzuſehen

Ueber die Einberufung des Reichstages ver
öffentlicht der ReichsAuz nachfolgende Berordnung

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen 2c verordnen auf Grund des Artikels 12 der
Verfaſſung im Namen des Reichs was folgt Der Reichs
tag wird berufen am 22 November dieſes
Jahres in Berlin zuſammenzutreten und beauftragen Wir
den Reichskanzler mit den zu dieſem Zweck nöthigen Vor
bereitungen Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen
Unterſchrift und beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben im Neuen Palais den 26 Oktober 1892

L Wilhelmvon Boetticher

Jm Nationalliberalen Verein zu München ſprach
der Abg v Schauß gegen die Militärvorlage enn

ſo führte er nach einem Telegramm der Frkf Zkg aus
nicht zwingende Gründe vorgebracht werden müſſe man
wohl ablehnend verhalten Die Dringlichkeit der militäriſ
Neuerungen ſei fraglich man ſolle nicht ohne zwingende Noth
die beſtehende Unzufriedenheit ſteigern

Jm nächſtjährigen Reichshaushaltetat werden Aenderungen
vorgenommen werden welche ſich auf die Aufrückung der
untern Beamten im Gehalt nach Dienſtaltersſtufen be
ziehen Bei den verſchiedenen Reſſorts ſollen danach die für
die untern Beamten ausgeworfenen Poſitionen eine andere
Geſtalt annehmen

Den Berl Pol Nachr zufolge beabſichtigt FinanzminiſterDr Miquel durch eine e onber Denkſchrift welche
eine Darſtellung der Entwickelung der direkten Skeuern in
Preußen enthalten und in gewiſſem Sinne den allgemeinen
Theil der Begründung erſetzen ſoll die drei vorzulegenden
Geſetzentwürfe über ſeine Steuer Reform einzuleiten Von
den letztern haben zwei und zwar die Vermögensſteuer
und der Geſetzentwurf betreffend die ne
Staatsſteuern das Staatsminiſterium paſſirt der revidirte
Entwurf eines Kommunalſteuer Geſetzes ſoll das
Staatsminiſterium erſt in einer in den nächſten Tagen ſtatt
findenden Sitzung beſchäftigen wonach die vorauf
Meldung zu berichtigen iſt daß alle drei Entwürfe ſchon die
Billigung des geſammten Staatsminiſteriums erlangt hätten

Der berliner Stadtverordneten Vorſteher Dr Stryck
hatte wie bekannt ſein Amt niedergelegt Geſtern iſt er von
der StadtverordnetenVerſammlung im zweiten hlmit 61 von 121 Stimmen wiedergewählt worden al

mit nur einer Stimme Mehrheit Und Herr Dr Stryck
wird den Beruf in ſich fühlen auf Grund dieſer einzigen
Stimme dieſes ſein Amt anzutreten in dem er vorher ſo
heftige Angriffe erfahren hat

Sera 27 Okt Orig Ber Dem Landtage iſt ein Geſetz
entwurf über die Stellvertretung in der Regierung
des Landes zugegangen Morgen findet ſchon die zweite
Berathung deſſelben und die namentliche Abſtimmung über den
ſelben ſtatt Den Entwurf einer neuen Geſinde Ord nung
überwies der Landtag dem Juſtizausſchuſſe wie denn den Aus
ſchüſſen überhaupt bereits ein umfängliches Arbeitspenſum über
wieſen worden i

Dramburg 27 Okt Bei der heutigen Erſatzwahl zumpreußiſchen h ſir den Sie ehe
engere 3 Wahlkreis Reg Bez Köslin wurde

en konſervativ einſtimmig zum
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i Su ei ſtädliſch Anla eſichti ie dortigen militäriſeAuslanv habe Es ſeien hierdurch die zwiſchen dem Sultan und ſeinem ſtädliſcher e e la ger r arrgrr milit 7
da wo o Fre dſchaft noch enger ge Vereinigüngen egrüh Gei ern abend 1 auch der Crb

Wien 27 Olt Der Miniſter knüpft worden Die Ausſtellung ſei ein friet icher Sieg un Harz die Fran Erbgroßherzogin aus Sitnitjart hierhereſterreich Ungarnu t ienden Graf Laaffe empfing heute vormittag den bis ein Beweis des friedlichen arbeilſamenn Charakters der da dtnekchet

J n 24 C 583 W 9 I 0herigen Bürgermeiſter und den Vice Bürgermeiſter von bulgariſchen Nation dieſelbe werde zur Hebung der Leipzig 27 Olt Orig WMilth Jm vergangenen Jahre be
eichenberg Schücker und Prade Es handelt ſich um fahrt des Landes in hohem Maße beitragen Die v Hemeinde Abgaben zu deckende be hlbetegn d Rernn verfügte Auflöſung des Reichenberger Thee dann ſchließlich den einheimſſchen und den fremden a r halt er as rund 7,206000 di e

StadtverordnetenKolleginms Red Ausſtellern für ihre Mitwirkung und er nahnt ſodann daß die Summe durch ſtädtiſche Steuern in Höhe von rund 7,500,000 M
Budapeſt 27 Olt Das amtliche Blatt ren Regierung zur Bedeckung der bereits bewilligten Koſten für gedeckt wurde Die ſtädtiſche Einkommenſteuer erbrachte nahezu

ein kaiſerliches Handſchreiben an den Miniſter Eiſenbahnbanten und t in Burgas und Varna ein allein 895 Millionen Mark Der hieſige Verleger Kgl Ru
v S zo egyenyi durch welches derſelbe um ſeine Dienſte Anlehen von 145 Millionen Francs abgeſchloſſen habe Zum Zaniſcder r Wilbhe t i et felt der de rig
auf einem andern Gebiete Botſchafter in Berlin in Anſpruch Schlüſſe werden Geſetzentwürfe über das Vertrags l wer gab von Pro ie dergilchen Der Verigt
u nehmen von ſeinem Poſten als Miniſter am Hoflager ent recht über land wirthſchaftliche Kaſſen Straßen W griedrich pflegie ober damenttich vie ſo Traonte nngdenhcheeben wut en wird r die auch in n bau und Schutz der Jnduſtrie angekündigt Litteraturrichtung

bisherigen Eigenſchaft mit eifriger Hingebung geleiſteten treuenDienſte die unveränderliche Anre und volle Jvertetnug aus
Von Dresden aus werden 1000 M Belohnung aufHalle und Amgegend Auffindung einer Dame anusgeſetzt die ſeit dem 22 d mitgeſprochen Der Miniſter Fejervary wird proviſoriſch

mit der Leitung des Miniſteriums am Hoflager betraut
Nachdem feſtgeſtellt daß die Beſchlüſſe beider Delegationen

übereinſtimmten übermittelte der Miniſter v Kallay den
kaiſerlichen Dank für die Opferwilligkeit der ungariſchen
Delegation und ſchloß hieran den Dank der Regierung
Nach einem Schlußworte des Präſidenten Ladislaus Tisza in
welchem derſelbe die Bitte an die Vorſehung um ein langes
Leben für den König Ausdruck gab wurde die Seſſion
unter ſtürmiſchen EljenRufen auf den König geſchloſſen

rankreich Paris 27 Okt Die Zollkommiſſiono er eia n mer verhandelte heute mit dem Re
gierungsvertreter über das franzöſiſch ſchweizeriſche
Zolläbkommen Der Miniſter des Auswärtigen Ribot
legte die Nothwendigkeit für Frankreich dar mit der Schweiz
u verhandeln da dieſe ihrerſeits mit andern Mächten ein

andelsabkommen getroffen habe Auf eine Anfrage des
Bourgeois ob eine Konzeſſion an die Schweizdie Regierung nicht zwingen würde geh andern Ländern Zu

geſtändniſſe zu machen erwiderte der Miniſter des Aus
wärtigen Ribot dies ſei nicht der Fall Verhandlungen mit
der Schweiz ſeien durchaus nicht die Einleitung zu einem
Syſtem Die Kommiſſion vertagte ihre Entſchließung bis
zum 4 November

Paris 27 Okt Bei der von Clémenceau Pelletan
und Millerand einberufenen Verſammlung von Deputirten
welche heute unter dem Vorſitz Clémenceau s und unter Theil
nahme von 73 Mitgliedern der radikalen Partei tagte
theilte Pelletan mit er und die beiden andern Schieds
Se ne hätten nicht verſucht zu erwirken daß die

eſtimmung des Loubet ſchen Schiedsſpruches wonach die in
Albi verurtheilten Bergarbeiter nicht wieder eingeſtellt werden
ſollen von den Bergarbeitern von Carmanux angenommen
würde Zum Schluſſe ſeiner Rede betonte Pelletan um jeden
Preis müſſe Blutvergießen vermieden werden Nach kurzer

4Winterhalbjahr hinzugetreten

Halle den 28 Okt
Unſerem am Dienstag heimgegangenen großen Mitbürger

Robert Franz iſt einen Tag ſpäter in der Nacht zum
Mittwoch der Bruder ſeiner ihm im Tode vorausgegangenen
Gattin der Geh Ober Juſtizrath Dr Hinrichs in Berlin ge
folgt Noch am Montag hatte derſelbe einer Sitzung des
I Civilſenats vom Kammergericht dem er angehörte beigewohnt
Die Nachricht von dem unerwarteten Ableben Robert Franz
ſcheint erſchütternd auf ihn eingewirkt zu haben Der Verſtorbene
i am Sonnabend auf dem halleſchen Stadtgottesacker beerdigt
werden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Leipzig 27 Okt Orig Mitth Jn dem Befinden des
Herrn Prof Maurenbrecher der an Herzkrankheit leidet iſt
erfreulicherweiſe eine Beſſerung eingetreten Derſelbe erſchien
von heller Begeiſterung ſeiner Schüler empfangen geſtern in der
Univerſität und hielt eine ſeiner angekündigten Vorleſungenobwohl er ſich zum und vom Hörſale fahren laſſen mußte Zu

den 15 bereits beſtehenden wiſſenſchaftlichen Seminaren iſt ein
ſolches für volks wirthſchaftliche Statiſtik in dieſem

Daſſelbe ſteht unter Leitung des
Dderrn Prof Bücher

Stuttgart 27 Okt Bildhauer Skjold Neckelmann hier
der Erbauer des Gewerbemuſeums erhielt die ordentliche Pro

ur für Bankunde an der hieſigen königl Techniſchen Hoch
jule

Freiburg i B 27 Okt Der außerordentliche Profeſſor
Ziegler Zoologie iſt als Nachfolger Nüßlin s nach Karls
ruhe an die Techniſche Hochfchule berufen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Dem im Mai d J zu Weimar verſtorbenen Dichter Hans

Herrig ſoll in ſeiner Vaterſtadt Braunſchweig wo ihm auch
die letzte Ruheſtätte bereitet iſt ein Denkſtein errichtet werden
Eine Komitee erläßt einen Aufruf zu Sammlungen Gaben ſind

tags dort vermißt wird Die Dame iſt 36 Jahre alt von mittlerer
Geſtalt unterſetzt hat volles Geſicht freie Slirn ſtumpfe Naſe
dunkle Augenbrauen graublaue Augen ſchwarze Haare und u g
ganz kurze Fingernägel
und ſchwarzer Tricotblonſe ſchwarzem Regenmantel ſchwarzem

Bekleidet war ſie mit ſchwarzem Kleid

Spitzenhut mit roſa Haideblümchen ledernen Halbſchuhen ſchwarzen
Strümpfen vermuthlich ſchwarzen Glacéhandſchuhen Die Leib
wäſche iſt mit F gezeichnet Nachricht wird ſofort an die Königl

Polizei Direktion zu Dresden erbeten

glaubte ihm natürlich weder der
So wurde er denn nach der Revierwache Neue Friedrichſtr 41
gebracht um ſich zunächſt über ſeine Perſon auszuweiſen
Kaum waren der Schutzmann und der Kommis in die

Vermiſchtes
Eine lehrreiche Fundgeſchichte wird in berliner Blättern

berichtet Der ſtellenloſe Kommis Liepſchütz fand am Mittwoch
in der Heiligengeiſtſtraße auf dem Pflaſter ein Bündel in
Zeitungspapier gewickelt nahm es an ſich und gewahrte daß es
eine Brieftaſche mit einer großen Menge fremder Bank
noten enthielt Anſtatt den Fund auzumelden ging L zu einem
Bankier der in der Spandauerſtraße wohnt und fragte was
dies eigentlich für Noten wären und welchen Werth ſie hätten
Der Bankier ſah daß es für 100,000 Dollars amerikani
ſches Papiergeld in Stücken von 50500 Dollars waren
Ebenſo ſehr über dieſe hohe Summe wie über die ſeltene Frage des
jungen Mannes erſtaunt bat er den Unbekannten Platz zu neh
men und ließ einen Schutzmann holen Als dieſer erſchien
wurde Liepſchütz ins Gebet genommen und gefragt wie er in
den Beſitz der Greenbacks gelangt ſei Anfangs zögerte L Auf
ſchluß zu geben und erzählte dann daß er die 109,000 Dollars
von ſeinem Vater aus New York t erhalten habe Das

chutzmann noch der Bankier

hür der
Wache getreten als ein ältlicher Herr in heller Verzweiflung
hereinſtürmte und in fremder Sprache auf die Beamten einredete
Es wurde ein in demſelben Hauſe wohnender Dolmetſcher hinzu
gezogen und nun erfuhr man daß der alte Herr ein amerikani
ſcher Farmer war der ſich beſuchsweiſe in Berlin aufhält undan die Depoſitenkaſſe der Deutſchen Bank Berlin Potsweni Sten z S rr h wenige Stunden zuvor jene hohe Summe Geldes verlor dieBerathung beſchloß die Verſammlung einſtimmig Schritte damerſtraße 132 einzuſenden Liepſſchas in der h eng egiekpe gefunden hatte Der Polizei

zur Amneſtirung der verurtheilten Berg arbeiter Die Aufführung von R Wagner s Parſifal in Prag Lieutenant fragte den Verlierer nach der Beſchaffenheit der Brief
zu thun r r r ar drei eng ghre ab taſche und nach ver Summe n darin enthaltenen Banknotenaris 27 Okt Jn der D r er inter nicht verhindert werden man erwartet deshalb den Münchener und erhielt von dem Amerikaner ſo beſtimmte Auskunft daß keinu Basl W K der er de e mer N zufolge das Zugeſtändniß der Erben Wagner s zugunſten Zweifel darüber beſtand dieſer ſei der rechtmäßige Beſitzer des

irte Basly die Regierung über die neuerdings zwiſchen Münchens Es dauerte nicht r re der an konnte Taſche
ranzöſiſchen und belgiſchen Bergarbeitern in Lens und Noten an ſein Herz dröcken Ueberglücklich legte er 1000a f F iſ jeder Dasund Liévin vorgekommenen Zwiſtigkeiten ſowie über die er u Denherte doer nicht in W ſche d r Wer

folgte Ausſperrung franzöſiſcher Arbeiter Arbeits Miniſter wen 7 27 pttee v en J r dern wurde den Polizei Präſidium d Verfügung überwieſen
erwider ie Entlaf b i ſet keinegmegg l enberger Schloßkirche am 31 iſt auf Wunſch und Liepſchütz wird ſich wegen Fundunterſchlagung zu veranikwortenViette erwiderte die Entlaſſung der Arbeiter ſei keineswegs auf Koſten des Kaiſers im Verlage von Herroſé in Wittenberg ſabn 8 ws

aus politiſchen Gründen erfolgt Die Arbeiter dürften auch eine r r e e un en Brandnnginck Nach einem Telegramm aus Mölle
wenn ſie mit Wahlfunktionen betraut ſeien nicht ihre ge grſindllhſten Kenner der Reformationsgeſchichte Julius Köſtlin wurden geſtern durch ein in der Hauptſtraße ausgebrochenes

a an der Univerſität Halle Wittenberg und ihr Aeußeres iſt ſo weit als z 9 g it 3 r i ſche get3 a F z t s r Tee größeres Feuer 5H Wohnhäuſer mit Zubehör in Aſche gelegtwerblichen Pflichten vergeſſen Es würde nichts nützen wenn möglich der Reformationszeit angepaßt worden Jn Quartformat Ein Dienſamnädchen fand dabei durch Erſticken den Tod

Provinzial Nachrichten

8 er v S a n S 9 vn man Ausnahmegeſetze gegen ausländiſche Arbeiter erlaſſen nd mit Schr 58 cinet Zencid ſhließt en ine Tod auf der Bühne Eine erſchütternde wirkliche Teagvoie
wollte J t Ver d Si Titel ein heraldiſch konſtruirtes Deckelbild während das Titelbild r ha n e Bühne des
ozigliſtiſche Deputirte L Autr ch 1524 zeigt d ält di Sei tarte Schri petersburger Michael Theaters ereignet Es wurde dieſozialiſtiſche Deputirte Lafargue einen Antrag ein wonach 1524 zeigt Außerdem enthält die 110 Seiten ſtarke Schrift noch Oſtrowstki ſche Komödie Schutniti Die Spaßmacher gegeben

c r r r 2 i 8 ichte S 2fir ſ r e Sm den Abettgetet Kelte bclindſge ben be e e e e ne eſchäftigten beſondere Erlaubnißſcheine ausgeſtellt werden ſollten geſchlagen wurden u g und behandelt 1 die Stiftung Herzog Je a tie er n Veſite ſche ſt r e
o Feriedri Wege mit jeiner S Se Vorſtellung fühlte er ſich unwohl entſchloß ſich jedoch lrotzdemDie zu dieſem Antrage vorgeſchlagene von der Regierung e Attireen Hrichrich der Weiſe mit fette Dahin aufzutreten und führte auch ſeine Rolle bis zum vierten Akte mit

e

t angenommene einfache Tagesordnung wurde mit großer nd Luther der Reformator a vom Theſenanſchlag bis zum ren e e I Ende dieſes ne nach
Stimmenmehrheit beſchloſſen i e mnſer Reichs b L 8 War fo i einer hoc vramatiſchen Stelle ſtürzte er zuſammen s war einehrh ſchloſſ Der radikale Deputirte Wormſer Reichstag b von Luther s Wartburgaufenthalt bis zur Scene in welcher Obroſchonow der zur Rettung des Bräuti

t g C 3 9 S ivw er Tr Hoin 90 STerrier beantragte die Erklärung einer Amneſtie für w den i n d e Gr gogſe Le Tr gams ſeiner Tochter Geld nöthig hat mit einem Packet nach
alle Perſonen die wegen ihrer Theilnahme an einem Ausſtande Wittenberger Feier abgegeben werden und ſind im ganzen nur Hauſe kommt das er im Flur gefunden und auf dem ſich die
verurtheilt worden ſind und verlangte für ſeinen Antrag die 1900 Exemplare von ihr gedruckt worden Der Stagtsanzeiger fſchrift Eintiegend éo,000 t heben en actet hatten

für Wür erg theilt mi der Köni Fiulad s swei Spaßmacher die Obroſchonow s Gelonoth kannten undDrinuglichkeit und die ſofortige Berathung Der Miniſter Paiſers re t t h a J einen Witz machen wollten ihm abſichtlich in den Weg gelegt
präſident Loubet acceptirte die ſofortige Berathung des An der feierlichen Einweihnng der ernenerten Lutherkirche be Er wird nach dem Funde faſt verrückt vor Freude Der dritte

trages darauf erklärte der Arbeitsminiſter Viette die Re
gierung würde die verurtheilten Arbeiter in Carmaux begnadigt
haben wenn die Ausſtändigen von Carmaurx die Arbeit wieder

aufgenommen hätten Die Ertheilung einer Amneſtie
müſſe dte Regierung abl ehnen Der Antrag Terrier s
wurde darauf mit 384 gegen 198 Stimmen abge
lehnt Der Deputirte Duma h brachte eine Interpellation
bezüglich der nach Carmaux beorderten Truppen ein und
forderte deren Zurückziehung Der Miniſterpräſident
Loubet erwiderte die erſte Pflicht der Regierung ſei die
Ordnung in den Straßen und die Freiheit der Arbeit aufrecht

zu erhalten er könne daher dem Anſinnen Dumay s nicht
ſtattgeben Beifall Eine von Dumay beantragte Tages
ordnung wurde mit 399 gegen 90 Stimmen abge
lehnt Darauf wurde die Sitzung aufgehoben

Bulgarien Sofia 27 Okt Die dritte Tagung der
Sobranje iſt heute mittag durch den Prinzen Ferdinandfeierlich eröffnet worden Bei ſeinem Srſcheinen ſowohl
wie beim Verlaſſen des Saales wurde der Prinz auf das
wärmſte begrüßt Die Mutter des Prinzen Prinzeſſin
Clementine und ein zahlreiches Publikum wohnten der Feierlich
keit bei Die vom Prinzen verleſene Thronrede konſtatirt
daß das Land in normaler Wriſe fortſchreite und ſich ent
wickele und daß allgemeine Ordnung Ruhe und Zufriedenheit
errſchen Auf ſeine Reiſe ins Ausland hinweiſend betonte
rinz Ferdinand die perſönliche Sympathie und das Intereſſe

der aufgeklärten Nationen und Regierungen für das tapfere bul
gariſche Volt und deren lebhaften Wunſch die Bulgaren ſiegreich
Sä im Kampfe zur Vertheidigung ihrer Rechte und Autonomie

ie Thronrede hebt namentlich den rer Empfandes Prirzen Ferdinand durch den Kaiſer Franz be
und die Königin Victoria ſowie die hervorragenden eng
liſchen Staatsmänner hervor und weiſt auf das Wohl
wollen des Sultans für das bulgariſche Volk hin das
durch die dem erſten Rathe des Prinzen ertheilte Audienz ſo
wie durch die en eines beſondern Vertreters zurLandesansſtellung in Philippopel ſeinen Ausdruck geſunten

geben wird

Mühlhanſen 27 Okt Orig Mitth Aus dem Kabinet der
Kaiſerin traf heute ein Schreiben ein laut deſſen Jhre Maj
das Protektorat über den Ernenerungsbanun unſerer
Marienkirche übernommen hat

Mühlhanſen i Thür 27 Okt Bei der heutigen Schluß
ziehung der Mühlhauſer Geld Lotterie fielen 5000 M
auf No 182,611 6000 M auf No 6505 und 50,000 M auf No
109,625

Klötze 27 Okt Der von ver hamburger Kriminalpolizei ein
gelieferte Schloſſergeſelle Büſch aus Wittenberge hat ein
gejtanden einer der Mörder des zwiſchen Schwieſau und
Klötze erſchlagenen Maſchinenſchloſſers Emil Kietz
mann aus Radolin Provinz Poſen zu ſein Der Mörder zeigt
über ſeine That anſcheinend tiefe Reue Nach ſeinen Ausſagen
hat ſich der andere Mordgeſelle der Schloſſer Suhr aus
Frielinghauſen in Hannover einen neuen Anzug gekauft und iſt
daun allein nach Dortmund weitergereiſt Auf dieſen Verbrecher
der anſcheinend der Urheber des Mordplanes iſt wird eifrig ge
fahndet Urſprünglich ſollte der Mord zwiſchen Neuhaldensleben
und Letzlingen in der dortigen Forſt ausgeführt werden doch
war dies nicht möglich Nach der Schilderung des geſtändigen
Mörders muß es eine grauſige Scene en ſein die ſich zu
abendlicher Stunde im Dunkel des Waldes zwiſchen den drei
kräftigen jungen Leuten abgeſpielt hat Das nichtsahnende Opfer
erhält mit einem Feldſteine einen wuchtigen Schlag auf den Kopf
der den jungen Mann taumeln macht die Beiden ſpringen auf ihn zu
es entſpinnt ſich ein Kampf das Opfer ſinkt Boden da wird ihm
eine Schlinge um den Kopf geworfen welche im Munde haften
bleibt An dieſer Schlinge wird der Halbtodte den Waldweg
entlang geſchleift hier in der Dunkelheit erwacht den Verdbrechern
das Gewiſſen und Angſt befällt ſie Buüſch will zurück da ſagt
der Andere Was einmal angefangen iſt muß vollendet werden,

n ewige Sge hen r er vielleicht den An
ein zu erwecken der Erſchlagene habe ſich ſelbſt aufgehangenbefeſtigen ſie ihn ſchließlich mit einer C te en rn n

Kommerzienrath Rudolf Wolf in Magdeburg machte
der Stadt W reärrg eine Schenkung von 11,000 M zum
Ankauf einer Sammlung

Weimar 27 Okt Orig Mitth Der Großherzog iſt
heute abend von der Wartburg wieder hierher zurückgekehrt
Geſtern hatte der Fürſt bei Eiſenach eine Kelage abgehalten und heute
in Begleitung des Hrn Overb ärgern eiſter Eucken die Volks
küche den Schlachthof eine Reihe neuer gewerblicher und

Theil des Geldes der ihm nun geſetzlich zukommt wird ja voll
ſtändig ausreichen um ſeine Familie zu retten um ihr auf Jahre
hinaus eine glückliche Exiſtenz zu ſichern Jn der größten Auf
regung kommt er nach Hauſe Er lacht er iſt aufgeräumt er
nimmt eine geheimnißvolle Miene an Seine Töchter der zu
künftige Schwiegerſohn begreifen ihn nicht werden ſogar ängſt
lich ſchließlich erklärt er um was es ſich handelt holt das
Packet heraus und beginnt es mit feierlichem verklärtem Geſicht
zu öffnen Er ſucht das Geld darin er ſucht mit wachſender Er
regung nach den Kreditſcheinen findet jedoch nur Zeitungsblätter
da fällt ein Fetzen aus dem Packet zur Erde Der Bräutigam
ſeiner Tochter hebt das Zettelchen auf und lieſt Jage fremdem
Gute nicht nach Alſo ein Witz blos ein alberner bos
hafter Spaß Er kann es noch nicht glauben er muß das
Geld irgendwie aus dem Packet verloren haben er wankt bleich
entſetzlich enttäuſcht hinaus um es zu ſuchen Swobodin führt
dieſe Scene wunderſchön durch ohne Pathos aber nervös kon
zentrirt wahr bis zur vollſten Jlluſion Als er hinausging
ſtürzte er über die Schwelle hin Nach dem Stück war das
nicht nöthig ſeine Töchler eilen ihm nach man hört nach dem
Arzte rufen Der Vorhang fällt Das Publikum applandirt
ſtürmiſch Swobodin kommt erſt mit den beiden Schauſpiele
rinnen dann allein heraus und bedankt ſich Es folgt der
Zwiſchengkt die Muſik ſpielt Vor Beginn des letzten Aktes
tritt ein Theaterbeamter vor die Rampe und erklärt daß infolge
der plötzlichen Erkrankung Swobodin s die Rolle des Obroſcho
now ein anderer ſpielen wird Das Publikum erwartet ruhig
die Fortſetzung der Vorſtellung überzeugt daß Herr Swobodin
erkrankt iſt Thatſächlich aber war er ſchon geſtorben Nach
dem bis in ſeine Garderobe zurückgekehrt griff er ſich plötzlich
an den Hals und ſtürzte mit den Rufen Reißen Sie den
Kragen auf Jch erſticke zuſammen Der Arzt war jofort zurStelle und konſtatirte daß Herr Swobodin geſtorren ſei Der
Schauſpieler iſt geſtorben Schade A la guerre comme à la
guerre Man kann das Stück fortſetzen Und es wird fort
geſetzt Ein anderer Schauſpieler mit dem Hefte in der Hand
tritt an Swobodin s Stelle auf und lieſt die Rolle Des
Dramatiſche der Situation wird lächerlich das Publikum lacht
Die Schauſpieler und Schauſpielerinnen können ihre Thränen
kaum verbergen ſie kehren dem Publikum den Rücken Das
Publikum iſt in der beſten aufgeräumteſten Laune es lacht und
witzelt über den Schüler der die Rolle ablieſt und über dieſe
unerwartete Thegterprobe die man ihm darbringt um nicht
die Wahrheit zu ſagen um es nicht zu betrüben oder das Geldzurückzugeben Jm Zwiſchenakte a dem fünften Akte erfuhr

man im Publikum von dem Tode Swobodin s Das
intonirte jedoch irgend eine Polka nach welcher ein Stück des

Orcheſter



Herrn Gneditſch geſpielt werden ſollte Das Publikum beginnt
zu ziſchen immer lauter und lauter Das Orcheſter ſpielt immer
weiter Aufhören Aufhören ſchreit man aus den Logen
aus dem Parterre Die Muſik aber hört nicht auf ſie wird nur
immer leiſer offenbar kommt die Muſik auch den Muſikanten
merkwürdig und ſkandalös vor Das Publikum beginnt zu ziſchen
zu ſchreien mit den Stühlen zu lärmen Die Polka hört nicht
auf Schließlich drängt ſich das Publikum empört mit
großem Lärm unter den Klängen der Polka aus dem Theater
und bricht damit ſelbſt die weitere Vorſtellung ab Gegen
zwölf Uhr nachts wurde die Leiche Swobodin s in ſeine Woh
nung gebracht

Die Cholera Bezüglich ſämmtlicher im Weichſelgebiet
bisher an der Cholera erkrankter und geſtorbener Perſonen iſt
e worden daß ſie Weichſelwaſſer in ungekochtem Zu
ande genoſſen hatten Das Waſſer muß deshalb als verſeucht

gelten wenn auch die bakteriologiſche Unterſuchung keine Bacillen
ergeben hat Um die Einſchleppung der Cholera durch Flöſſer
und Schiffer in Thorn zu verhindern hat ihnen die Polizei
verwaltung das Betreten der Stadt unterſagt Der Schleſ
Ztg zufolge wird der Orientzug vom 1 November ab wieder
auch auf eder Strecke Breslau Oderberg verkehren und zwar
unter Einſtellung auch der dritten Wagenklaſſe Aus den
belgiſchen Orten Maarsſeveen und Yſſelſtein wird je
eine Erkrankung an Cholera und aus Utrecht ein Todesfall ge
meldet Der letzte Cholerawochenbericht aus Rußland weiſt
eine beträchtliche Abnahme der Epidemie in den Städten
auf ausgenommen in Kiew Ebenſo hat in den Gubernien eine
Abnahme ſtattgefunden ausgenommen in den Gubernien Kursk
Beſſarabien Orenburg und Simbirsk wo mehr als 200 Er
krankungen vorkamen Jn Pen G und Saratow betrugen die
Erkrankungen mehr als 300 in Lublin mehr als 400 in Tam
bow über 600 in Samara über 800 Kiew über 1200 Die
Zahl der Sterbefälle erreicht etwa ein Drittel der Er
krankungen

Die Manl und Klauenſeuche iſt nach einer telegraphiſchen
Meldung aus Kopenhagen in Ringkiöbing Jütland und
auf der Jnſel Taaſinge aufgetreten Der Miniſter des Jnneru
hat daher die Ausfuhr von Spalthufern aus den verſeuchten
Orten verboten und den Veterinär Phyſikus ermächtigt die von
der Seuche ergriffenen Thiere tödten zu laſſen

Fernſprech Nachrichten
Berlin 28 Okt vorm 72/ Uhrt

Verlin Wie die Berliner Ztg vernimmt war der Em
pfang des Prof Virchow bei dem Kaiſer ein ſehr huld
voller Der Kaiſer ſagte daß er ſich mit vielen Punkten
der Rektoratsrede durchaus einverſtanden erkläre und
im übrigen an ſeinen Schulreformen feſthalte Er
werde fortgeſetzt die Durchführung derſelben verfolgen

Berlin Achtzehn freiſinnige Stadtverord nete
zeigten ſo berichtet die Voſſ Ztg infolge der Wiederwahl
des Dr Stryck zum Stadtverordnetenvorſteher ihren Aus
tritt aus der freiſinnigen Fraktion der Stadt
verordneten Verſammlung an

Mühlhanſen Während der heutigen Ziehung der Mühl
häuſer Geldlotterie fiel einer Meldung der Berliner
Börſ Ztg zufolge eine größere Anzahl Looſe aus der
Trommel ohne daß eine neue Einzählung derſelben vorgenommen
wurde man hält deshalb eine Anfechtung der Gilligkeit der
Ziehung für wahrſcheinlich

Belgrad Der erſte Bürgermeiſter von Belgrad
Profeſſor Marinkovitſch und zwei Unterbürger
meiſter wurden einer Meldung der Voſſ Ztg zuſolge
wegen Unregelmäßigkeiten und Auflehnung gegen die Staats
gewalt verhaftet

Letzte Telegramme
Thoru 27 Okt Die Wahl des Erſten Bürgermeiſters

Dr Kohly des frühern freiſinnigen Reichstagsabgeordneten
um Mitgliede des Herrenhauſes iſt vom Kaiſer beNatigt worden

Budapeſt 27 Okt Nach Feſtſtellung der Uebereinſtimmung
der Beſchlüſſe beider Delegationen übermittelte auch in der
öſterreichiſchen Delegation der Miniſter des Aus
wärtigen Graf Kalnoky den Mitgliedern der Delegation
den Dank des Kaiſers für ihr patriotiſches Zuſammenwirken
und ihre Opferwilligkeit und fügte auch im Namen der
Regierung Worte des Dankes hinzu Der Präſident der
Delegation hob in ſeiner Erwiderung hervor daß die Dele
gationen der auf den Dreibund geſtützten Friedenspolitik der
öſterreichiſchungariſchen Monarchie warme Sympathien und
Vertrauen entgegengebracht hat und ſchloß mit einem Hoch auf
den Kaiſer in welches die Verſammlung dreimal begeiſtert
einſtimmte

Carmanx 27 Okt Jn einer heute hier abgehaltenen
Verſammlung der ſtreikenden Bergarbeiter wurde
einſtimmig beſchloſſen den Streik fortzuſetzen bis die
d haſt in die Wiedereinſtellung ſämmtlicher Arbeiter
willige

Athen 28 Okt Anläßlich der Silbernen Hochzeit
des Königspaares fanden geſtern früh in den Kirchen
Grie enlands aller Konfeſſionen feierliche Gottesdienſte ſtatt
Der Metrepolit celebrirte das Tedeum welchem die Mit
glieder der königl Familie die zu den Feſtlichkeiten hier ein
getroffenen fürſtlichen Gäſte die Würdenträger Mitglieder des
diplomatiſchen Korps und eine zahlreiche Menſchenmenge bei

ne Nach dem Gottesdienſte nahmen die Majeſtäten im
Schloſſe die Glückwünſche entgegen und begaben ſich nachmit
tags nach dem Schloſſe Dekelig Am Sonnabend werden die
Feſtlichkeiten fort e Graf Kalnoky und die Mitglieder des
öſterreichiſchen Miniſteriums beglückwünſchten die Majeſtäten

Wasserstzinde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall WuehsArtern Brückenpegel 26 Okt Fo r 27 OWeissenfels Oberpegel f2,24 a
do Unterpegel 2038 9,88Halle UVnterhaupt 27 Okt 162 23 Okt 621

Trotha do t1,24 v 1241Alsleben Oberpegel 26 Okt 2,24 27 Okt 224

do Unterpegel 0,90 o 2Kalbe Oberpegel 1,28do UVuterpegel 0,12 2Moldau Iser Bger Blpe7

e Wuehss all Wuens

Budweis 25 0,14 10 Torgau 27 0 8Prag 3 S 5 Wittenberg 2 17
Jungbunzlau 0,04 2 P Rosslau t o,731277 v 0,321 1 ar f081 7ardubitz 0,10 P Magdeburg f1,04 2Brandeis 90,17 5 PTangermündel 1,19 4Melnik Fo of 1 FWiitenbergo er 1Leitmeritz 7 Dömit Peg el1 u FLauenburg fos r 3

e m

Beobaehiet nach amtl Depesehen der kgl EKlbstrombau Verwaltung

Handeis und Verkehrs Nachrichten den Scheeren wird gemeldet dass vorgestern überall die Merinoge
Fischerei begonnen hat Der Hering steht in dichten mwächtteen

21 Zügen i jewässe Jeder Wadenzug ergi inen Fang von 2Westfälisches Koblensyndikat In der gestrigen ſ Züäsen in den 47 uhre l m 8060 ten 2le ufsichtsrathes der Hibernia Bergwerks 400 h Die Zufuhbren nach hier sind auf 7000800 äglien geSitzung des Aufsich sratu e 4 u stiegen Ilier wird für eine Kiste IIleringe mit deutscher Packung
e sch aft r einstimmig r e 1,60 Kronen bezahlt in Marsstand ist der Preis auf 1 Krone gefallen
direktor zum Beitritt zum westtälischen KohlenSyndikat zu ermächtigen Voraussetzung ist selbstverständlich
dass eine ausreichende den Erfolg des Syndikats sichernde
Betheiligung der andern Zechen stattfindet abgabe per 100 1 à 100 gleich

Spiritus

Berlin 27 Okt Amtlich 50 M Verhbraughenach Tratles Gekündigt
Spiritus mit

10,000
Die Gewerksehaft Centrum deren Ausbeute im Jahre 1890 I Kündigungspr M Loco ohne Fass 52,9 bez ß

bis auf 700 II im Vierteljahre gestiegen war und die zuletzt nocn Spiritus wü 70 Verbrauehsebgabe per 1001 A I gleich 10,000
200 M auf den Kux vertheilt hatte bringt für das dritte Qnartal des naec Tralles Gekündigt l Kündigangspreis M Loco ohne Fas

Wlaufenden Jahres eine
zahlung

Zahlungseinstellun gen Dem zufolge sucht die
Samenhandlung Jakob Löwith in Pilsen ein AMoratorium nach
Die Passiven betragen über 150,009 FI

Ausbente von 100 A auf den e zur Aus

Got

dètD

preis Loco

13,3 33,4 bez
Spiritus mit 50 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10 000

ach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Farad
per diesen Monat

Spiritus mit 70 M Verbrangsabgabe Still Gek I Kündigungsmit Fass per diesen Monat per Okt Nov und
er Nov Dez 31,9 31,8 bez per Dez Jan 32 32,1 bez per JanKReringe Sardellen Jebr 1893 per Aärz April per April Mai 43,2 33,2henburg 27 Okt Telegr Aus verschiedenen Küstenorten in 35,2 bez per Mai Juni 33,4 3,682,5 bez

9 Ziehung der 4 Klaſſe 187 Königl Preuß Lotterie
Ziehnug vom 27 Oktober 1892 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohue Gewähr
92 130 697 710 36 836 51 1024 133 217 359 522 606 1500 745

846 17 2033 292 444 88 811 44 84 978 33065 71 225 315 418 71 702
13 836 907 4087 3 0 150 70 390 87 214 54 61 310 11 43 96 460
518 49 653 862 945 56 5155 331 87 582 668 822 97 988 6148 219 32
86 517 611 7143 431 85 532 50 649 65 721 925 8150 73 209 309 61
474 694 706 92 821 9006 95 333 432 46 519 625 710 71 80 16 958 83

10480 505 32 658 500 701 831 79 979 11057 590 117 451 515
624 789 12044 118 71 378 413 622 1300 43 733 983 13018 53 77
94 177 82 246 494 852 75 933 57 14064 76 181 245 366 95 404 598
615 747 842 948 3500 15048 67 146 315 407 536 679 79 91 909 16187
321 64 875 176016 21 38 49 81 231 46 75 372 97 607 816 96 97 937
18048 442 97 564 835 36 63 75 914 44 190937 98 431 511 84 741

20115 48 300 59 215 300 71 83 416 656 5142 623 825 23 300 943
21005 116 53 225 70 301 58 75 99 425 67 603 4 26 38 49 793 904 13
69 70 22020 35 47 83 170 226 301 542 660 709 45 873 79 955 783049 500 108 515 722 845 944 24098 509 135 49 312 463 50600
573 87 96 631 61 700 25070 402 18 795 937 44 78 26075 123 294
1500 339 40 431 50 714 43 67 828 99 959 66 27030 114 268 541 76
717 834 3000 39 28081 275 83 93 330 35 3009 76 94 3000 590 98
53 37 y 29059 203 22 304 76 425 5000 543 615 38 55 781

30977 345 428 548 304 58 31098 309 183 246 418 511 607 717 25
337 955 32035 122 452 53 93 6414 752 89 877 92 33091 98 151 90 440
1500 506 12 21 650 761 849 31037 85 218 35 69 320 510 86 610 730

63 833 945 65 35781 816 3000 47 79 500 88 917 19 36128 300 76
1300 450 505 739 64 77 37060 543 87 645 851 38189 150 290 366
T 801 3 39075 91 125 329 84 438 60 508 9 49 78 3000 615

9

40040 68 306 52 594 714 61 500 848 963 41020 136 71 227 3000
558 65 90 99 623 42070 196 98 258 352 3900 457 1500 93 621 30
741 8 43062 113 30 356 429 859 954 44006 31 129 234 1500 350
443 3000 638 44 59 718 80 86 815 45133 233 384 470 559 95 601
724 55 460 4 196 209 32 62 372 416 52 684 741 55 823 47957 92

h e e e Sorten e 5 Se32 907 070 156 197 200 385 463 523 685732 89 805 939 856543 76 92 664 708 818 300 59 69 51012 28 3000 46 55 83
303 436 686 52300 29 65 500 442 90 94 533 80 621 36 62 79 799
11 69 951 53 24 37 108 392 454 616 72 774 94 808 54019 179 214
386 419 69 97 555 809 66 95 904 5 66 55057 177 389 464 86 1500
92 537 704 829 56083 1814 95 262 311 424 641 716 46 868 300 909
5715 I500 211 406 543 65 1509 608 939 58024 72 460 63 82 540
95 677 704 300 53 59058 237 49 79 363 479 504 53 70 728 41 83 976

609241 344 460 557 761 836 56 841 87 954 61107 334 69 576 822
65 6225 306 97 500 478 538 70 789 964 63110 63 217 38 59 388
485 535 697 720 38 878 979 64254 348 594 602 8 57 90 65017 76
105 214 368 74 457 679 731 817 936 3000 61 66021 161 208 51 476
525 1309 55 698 89 874 913 67131 61 325 47 402 92 518 658 300
747 685952 138 398 409 98 541 83 300 623 47 81 89 795 874 917

196 210 34 82 0 19 58 471 512 651 67 757 75 809 46 3990

70115 39 52 735 53 65 500 71120 90 282 341 441 533 614 33
738 90 10 000 810 89 966 79 72388 602 19 48 88 881 948 75163
448 536 606 17 24 52 714 974 77 74034 47 64 482 633 63 723 848 55
971 75068 79 115 300 78 200 67 511 688 871 952 73041 87 104 95
99 234 500 37 321 31 4565 96 513 64 720898 911 77083 175 236 421
41 666 730 901 2 78026 227 37 98 428 80 1590 504 618 81 799 79513
103 44 292 97 638 785 805 3009 35 925 34

89318 94 400 532 1500 776 871 81003 18 31 102 32 242 328 65
584 808 39 975 82026 71 224 26 474 595 671 899 84 970 1500
833116 95 3900 217 26 313 877 910 25 84091 116 71 221 614 322 481
534 783 98 972 85 57 85331 689 705 66 847 93 911 56 86203 54

3,95 57 153 35 300 683 926 33 73 9059 2 269314 4 98 417 614 16 214 795 927 a

STTZDZ 2222
574 659 60 982 94014 1500 121 44 216 48 71 550 816 983 95339
69 80 401 533 666 783 819 997 96004 5 103 51 58 283 321 86 453 553
635 56 730 76 866 948 97031 40 168 280 322 425 93 96 580 628 38
13090 92 750 823 98105 359 88 300 746 60 65 99001 114 76 352
94 427 48 87 501 15 500 645 709 810 959

100127 74 212 343 47 69 757 853 70 833 10506 305 93 449 88
515 31 53 624 91 700 13 18 102026 66 179 212 33 398 401 52 514
605 58 68 744 971 96 103009 21 241 343 90 569 72 1916077 1
500 368 408 500 590 606 9 56 831 195005 130 2314 302 32 455 52

630 81 745 96 937 63 106008 351 63 479 633 74 750 69 93 871 95
95 107129 240 363 450 63 531 35 635 61 790 897 3000 916 10810
636 48 835 52 95 109161 65 83 238 361 417 631 44 90 760 995

110002 24 32 500 238 328 722 47 82 879 111661 63 212 356 67
410 82 3000 85 545 757 931 36 112095 188 319 58 77 1500 450 657
73 721 838 974 113012 55 176 229 49 328 49 300 57 84 580 616 21
843 915 300 32 87 114018 39 56 147 405 549 73 656 95 717 115152
389 4090 11 19 58 3000 71 300 651 79 95 821 116072 158 223 72
300 346 500 450 65 1500 539 47 500 85 615 7532 9 9 49 68 117061

171 258 504 914 118015 390 483 678 731 41 88 826 1500 909 42
119060 104 24 35 42 76 598 603 7 721 918

120044 122 25 68 227 569 702 48 62 926 121065 112 67 83 334
94 412 781 918 72 122222 27 39 541 726 31 43 309 933 91 123065
80 112 45 329 43 40383 5209 37 66 72 79 955 1240 8 128 88 94 225 316
97 409 502 1300 693 732 50 920 48 125065 342 79 538 603 30 843t e e e e e e e ehe225 62 95 559 644 8 20 1986 133 35515 79 603 728 62 1500 67 808 947 8

130156 78 268 77 1500 373 3000 428 548 616 45 733 58 70 881
834 991 131196 278 1300 318 487 514 500 78 8 3000 788 920
132947 179 201 52 381 13000 512 61 64 839 133170 210 26 591
134043 60 489 639 500 798 890 940 135033 59 500 140 200 35 44
99 333 45 468 570 819 902 52 89 136005 23 95 117 55 52 63 317 79

2 943 123 304 V5 414 53 969 834 918 19 500 v14029 28 58 226 130 62 70 401 566 84 608 81 782 97 141082 152
3657 51 404541610 3090 788 821 43 142308 459 66 659 735 89 816 36
143004 42 165 227 367 82 456 516 38 46 720 24 85 10 50 144258
345 403 595 609 732 3009 47 812 36 14508 40 141 55 301 30
13 59 61 460 656 708 919 146988 120 42 6683 99 2214 5 50 70 655 5
705 98 860 79 1500 87 147014 85 279 314 512 74 1438997 262 15001
357 41 95 415 666 719 923 149082 188 92 216 91 373 566 677 812
46 63 928 300 85

150003 11 50 94 145 217 34 316 35 300 427 25 514 616 19 34 723
44 894 14 21 914 25 151051 77 308 15 21 70 83 96 480 696 785 835
1500 41 1500 934 152010 1500 43 342 416 52 52 67 772 809 40

968 153180 315 444 567 748 61 816 920 21 73 55 154186 241 30E
19 57 487 518 830 62 910 65 155044 357 459 91 563 695 890 15606
134 323 78 500 472 86 500 652 74 157079 149 350 267 87 357 6
80 401 32 537 618 24 786 869 86 158049 96 189 299 343 73 492 551
71 621 66 851 62 159152 300 59 239 346 463 718 877 991

169208 48 333 414 647 161013 1300 131 94 397 4
985 162029 227 300 465 531 66 618 992 163 5 45 75 203 331 5
84 631 728 831 915 r

14 8
18 3

S e

72

7 z164210 417 69 590 390 619 30 87 792 1500 76
842 1590 65 942 165233 71 359 453 62 559 1500 84 300 622 74B
169111 14 267 356 95 730 845 167045 88 181 214 8 691 774 1590
8373 1500 168232 62 696 78 864 911 51 1639045 112 6 300 217 81
344 67 609 21 45 855 99 901 47

179157 64 309 89 283 459 541 636 60 300 85 745 980 1741029
112 71 310 77 433 513 19 625 39 739 841 172152 25 3142 67 457 6595
7853 844 173050 70 85 98 237 85 371 512 67 85 731 56 174020 105
205 313 431 595 39 602 96 768 843 75 995 10 115 222 678 725
858 173015 49 166 307 488 549 693 38 41 48 877 61 177042 136
89 99 232 78 310 63 67 412 29 98 300 551 1550 744 1500 92 17800
51 52 80 3000 333 4411 611 500 32 861 82 175044 99 106 16 27 67
299 817 64

186242 49 485 500 33 46 661 764 892 97 960 184012 58 149 85
430 96 500 595 690 22 824 79 9 932 74 18212 203 33 90 558 822
23 26 87 869 70 72 975 183036 90 172 273 337 69 96 451 78 515 650

8 s09904 73 161 496 15001 503 30 88 3000 635 825 5001 972t 96 118 247 93 08 01 418 50 937 e h h 98415 64 66 505 735 130001 52 829 n 57 r50549

42 v184180 386 407 563 922 37 4 1835047 48 330 42 725 89 856 934 64
3000 186107 29 310 58 411 633 91 919 18707 177 52 42413000 76 568 711 97 813 945 64 10 000 188153 251 4 30

570 707 37 894 185044 50 190 294 323 444 626 86 722 300 815 41 71

9 Ziehung der 4 Klaſſe 187 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 27 Oktober 1892 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigeſügt

Ohne Gewähr
99 141 386 457 518 46 750 820 1097 191 211 2 400 685 733 66

821 87 13000 912 86 2036 141 375 508 682 832 48 74 92 956 93 1500
3011 49 86 179 226 36 38 63 3000 392 419 1500 668 91 759 4019 60
129 3000 42 229 423 88 556 88 762 993 5227 500 57 61 338 93 426
29 1300 559 773 89 814 29 74 84 93 95 300 933 6006 144 53 1800
236 60 3214 300 65 440 617 713 29 40 347 59 7131 81 96 458 523 90
300 636 5036 37 45 1500 54 125 61 229 590 406 34 ö00 526 34

à u San 90 89092 98 1150 187 271 415 25 59 521 612 28
48 731 82 9 210032 111 45 64 363 84 433 506 84 695 719 28 71 309 80 2
21027 28 231 63 81 742 872 915 29 79 300 12104 2090 475 874 13062
266 353 80 410 510 25 47 749 912 14162 212 13009 55 323 1300 411
35 300 52 93 95 703 841 930 42 15033 390 117 87 461 93 705 65
824 79 907 16129 69 254 61 300 428 69 877 944 17057 236 64 365
89 529 617 39 96 749 906 73 18013 185 295 11 412 79 11500 80 354
76 87 403 49 746 97 937 193064 95 239 471 500 523 611 3000 36
847 99 919 27 79

20136 248 360 62 506 44 625 42 758 888 40000 976 21015 114
64 82 334 411 525 9 628 719 98 818 938 22077 81 183 1509 354 1300
66 76 416 500 749 839 65 77 97 98 956 23013 21 105 230 65 37
77 498 521 28 704 912 21 35 500 55 24011 183 1500 22 716 834
39 58 13000 87 937 58 25012 2 52 376 413 74 613 29 755 876 90
912 40 55 26329 30 59 492 560 95 631 742 27122 295 59 75 512 90
h 874 677 225 35 353 83 476 1300 93 574 914 754 831 83

2 3 5 520053 393 57 477 82 1500 505 68 898 81042 91 148 288 327 35
1500 447 91 708 862 89 32907 194 296 395 445 46 61 97 509 550 58

648 741 805 29 3000 61 13000 922 3000 33231 504 74 34011 133
13000 353 80 81 468 571 729 826 90 35096 239 325 44 531 75 834
36099 217 500 11500 657 708 13 23 909 41 1500 96 37252 68 86 386
92 572 699 20 27 52 788 826 44 38123 25 67 277 435 13000 69 591 de
619 843 46 91 912 96 39977 13000 146 79 201 498 535 130 0 657 979

40010 106 374 417 78 658 741 89 901 2 8 30 41104 35 509 61
283 98 308 579 625 31 44 727 915 42212 88 449 554 727 55 849 940
43011 151 88 274 319 427 668 727 35 348 95 95 935 44010 41 48
155 69 216 345 455 588 709 8 810 45001l 33 296 388 300 422 549
946 64 46106 9 515 17 42 655 737 470960 140 50 371 408 67 1500
587 1500 683 821 48133 252 130090 377 426 65 91 49 98 170 82
de 371 3000 80 436 45 1300 93 596 649 13900 63 706 11

8 80011 150 75 247 95 303 431 35 570 505 19 944 51083 214 383
412 531 669 985 948 66 83 52159 65 252 59 305 22 1500 418 66 639
760 810 91 60 738 53321 91 544 669 760 3000 821 970 54095 130
203 64 609 74 842 51 927 67 658015 207 23 52 57 95 459 917 53 71
56039 123 13000 75 226 000 604 734 516 19 87259 12 3001 371 300
797 871 910 58080 218 99 13000 456 95 512 66 611 40 811 926 11500
81 500 84 59197 282 423 74 91 96 647 Fi1 849 936

60072 81 361 401 502 51 73 742 866 965 3009 61147 406 37 735
876 62299 374 420 525 696 763 863 63065 198 232 300 23 31 405
503 700 57 945 64109 75 1500 372 3000 418 748 78 837 73 90 986

67099 11 r

70008 29 46 91 I11 63 268 342 150 90 6561 615 66 870 83 818
720 66 187

73104 203 71 435 di 607 87 107 92 801
318 74014 77 360 64 770 79 95 851 931 i1500 s 7501 26 191 20

76106 587 W 2 78 e78008 20 56 307 54 o12 837

65260 413 74 92 581 881 660314 121 287 454 905
331 73 97 400 723 897 926 68186 256 6 614 95 844 919 89
123 246 1500 361 62 11500 403 568 96 635 39

71032 76 150 201 30 34 90 308 82 88 714 55 823 64
351 86 493 725 27 888 959

300 91 981 475 578 601 94 825 79 300
1500 31 77191 309 25 t1500 57 63
1500 79120 49 54 56 311 430 57 300 553 614 34 820 972

80097 33 359 3000 467 1300 68 692 881 908 62 81054 300 110
82008 193 215608 57 13000 60 83 709 984 500 77 912 85 500

9 83281 373 81 424 74 542 882 977 92 84038 12
60 856 916 53 55114 224 13000 326

607 80 818 86054 292 448 561 797 807 87074 11
80 S 607 58 6 23 54 818 89031 81 221 323

90117 350 91 93 6565 861 983 85 91023 1500 123 83 354 89 57
607 17 88 r 92068 185 396 19 690 03 671 60793010 21 71 79 233 59 461 607 11500 94221 400 5619 6

377 312 91 418 57 562 70 668 786 3990 91
n

500 459
2

748 76 87 995
87 88 839 979

95000 39 214 05 344 97 436 75 754 99164 226 4 44 99 524 657
97 762 812 925 53 97030 85 112 26 325 627 1159 57 711 908 48
98163 73 219 317 426 48 555 91 67 729 816 909 99083 112 49 623
67 10 990 274 314 300 405 525 38 68 765 67

106002 153 1300 207 461 579 626 702 44 101003 131 60 91t 95
300 357 455 572 617 760 69 851 162051 3000 159 245 96 613 17

47 81 707 9 945 77 82 100060 93 3000 97 160955 60 82 239 320
414 93 995 164095 109 81 1300 238 352 91 500 504 629 84 738 75
845 93 973 1605105 44 275 81 309 27 408 569 671 3000 859 109016
209 100600 17 51 61 94 95 446 513 48 798 899 107010 42 90 257
367 499 505 80 675 795 919 28 83 10 131 298 327 88 5093 95 590
637 63 757 848 70 86 906 12 1609006 44 53 94 247 377 441 707 42 953

110285 304 79 599 609 780 3000 843 500 941 59 83 300 11 1021L
37 56 148 820 51 89 91 903 84 112966 126 481 659 826 390 927 44
113073 105 500 216 95 499 644 56 58 300 60 89 802 114107 57 72
227 57 374 500 467 518 84 637 44 76 765 802 35 63 115636 37 64
71 121 68 232 55 99 1500 306 562 645 76 90 771 825 38 53 1500 88
1500 116010 47 248 75 319 409 621 745 807 35 40 117038 153 7

251 78 339 66 78 505 747 831 118047 323 428 627 914 119023 565
83 255 348 69 404 564 1500 73 871 927

120940 53 54 105 210 13 340 404 20 655 1I500 72 76 1500 830
924 76 85 121002 69 205 45 1500 47 3109 420 513 616 743 300 893
43 78 122175 409 34 693 658 814 87 937 72 1230969 269 449 5856 612
62 719 827 906 38 73 124004 303 527 614 727 31 55 72 846 941 57
125051 115 212 21 63 93 314 74 126026 112 210 305 83 497 735 45
872 127038 177 94 352 425 85 507 698 32 8265 935 1231656 298 315
58 534 1300 715 945 129261 396 415 34 519 46 700 73 896 961

130 11 69 127 267 323 500 94 544 81 662 7,9 59 5090 947
131008 214 305 434 93 667 1500 707 51 132094 58 192 524 718
41 5009 854 300 950 133104 42 221 93 3000 330 39 426 62 591
60 70 810 134041 172 232 329 93 484 503 48654831l 72 976 135139
516 83 723 75 98 987 13650999 297 356 62 405 509 726 1300 816 500
74 954 137222 449 58 631 758 1300 59 927 32 58 67 138019 6
165 256 392 592 714 1500 70 831 1500 0 139046 68 91 141 52 84

205 407 711 932 r140078 300 186 363 81 99 455 141073 166 214 358 1500 469
76 532 43 49 745 803 77 142099 317 30 71 473 529 668 753 803 75
954 88 300 143090 194 97 366 70 814 51 1500 144062 127 201 378
407 62 662 145068 85 87 102 67 218 312 430 75 13000 526 3000 56
1300 735 94 831 3000 146079 600 81 112 429 62 78 1300 658 572
75 948 147004 8 107 219 317 50 483 563 544 74 500 97 849 9783 93

r 560 z 612 762 809 65 959 1469013 73 396 558 761 823 84

1569119 33 221 36 380 89 676 342 58 972 151085 267 375 97 77
856 955 152122 246 52 78 303 503 24 32 978 153 05 37 53 90 154
66 287 381 418 65 529 31 51 154055 163 294 49 93 509 386 595 99
763 80 155046 297 331 39 482 3090 577 710 85 837 916 20 61 15991
156011 15 1500 124 3090 25 446 1500 90 783 273 157152 263 15 90
79 415 613 14 29 892 158283 359 72 732 46 15090 880 937 88 159996
284 302 500 660 67 75 770 86 95 1509 936 45 19

160281 449 573 652 936 161018 81 187 96 209 428 535 842 941
162016 72 15000 209 94 347 55 83 422 514 96 6014 14 804 50 38
163022 500 121 87 254 96 443 75 87 98 509 532 39 1300 77 805
979 164073 93 234 3000 38 319 93 401 540 632 813 20 45 933
165031 105 351 510 46 809 922 51 166037 S7 165 2314 84 420 51 42
5096 644 64 167171 89 268 300 97 3098 70 538 613 d62 915 165010
33 208 36 81 383 490 541 68 79 86 618 27 55 99 997 169169 324 89
401 35 54 567 637 733 52 870 991

170142 55 79 296 322 73 488 505 8 650 722 69 887 97 1710902
126 262 505 27 685 746 58 833 300 952 55 61 172075 131 655 72 716
57 817 69 988 11500 173129 204 5 331 Jda 88
8i 209 69 56 319 517 1500 678 941 44 30001
dis 3000 33 720 57 845 69 9000 S 920231 58 170 88 583 57 7i8 74 3000 825 59 7
56 711 45 o 805 967 178007 62 13000 2
dd6 704 9 20 41 10000 803 69 v1i 97
44 62 732 1 si2 961

180187 294 303 60 427 44 49 637 53 62

3008 30 i

3 r a e 2

i 141 61 225 85 415

275 391 419 506 1500 749 R 55 885 6

Se o S g3 S 19 75 54 97 861 917 3901 187040 76 97 188 200 4 528 90
8 So e e 0 300 A88 S a 604 10
96 18060 211 150 601 851 82



Winter Atnte I Ihn n
Cüänr Dann vwucdd Fairnder

empfehlen in grösster Answanl zu sehr billigen festen Preisen

Der Verkauf zurückgeſetzter und fehlerhafter
Vöothgeſchirre BDlechwagren und Tampen

findet Sonnabend den 29 d Mts und folgende Tage ſtatt

Sehr günſtigen Gelegenheitspoſten in reinwollenen Wammenterchen
ſchwere Ougalitüt und Ballstoffen,

Lama u Cheviot Rester Schwarze Schürzenrester
Leipzigerſtr

29 Ir Handelslehranstal
Aelteſtes und bewährteſtes Jnſtitut am Platze zur Ausbildung in Buchführung

Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Proſpecte franco R Gollasch

WS d e
Fortſetzung des Amswerlcauunfs

wegen vollſtändiger Auflöſung unſeres hieſigen Geſchäfts

Sonnen und Regenschirme
J werden zu enorm billigen bis jetzt noch hier nicht gekannten

Preiſen ansverkauft
z B Gloria Regenschirme für Damen u Herren

mit modernen Stöcken M 1,50
Gloria Regenschirme mit weiß gemalten Stöcken 2 M S
Leht Gloria garantirt Wolle und Seide 3,50 u ſ w

Rönigsberger Schirm Fabrik

Rabow Freudenberg
Gr Ulrichſtraße 49 Kaiſerſäle

Gr er Alber Hammer Vecgger
empfiehlt zu billigſten Preiſen

ECaO n Wolle un Sie Kitstegeen und Kinder
Hauskleiderſtoffe Lama und Flanell

große Auswahl

Heinden in Leinen u Dowlas Barchenthemden alle Größen
Unterhoſen Rormalhemden Hautjacken

Strickgarne Strümpfe Tücher

Bettfedern und fertige Betten
Jnlett zum ſofortigen Füllen Bettbezüge Betttücher Hand und

Tiſchtücher Tiſch und Bettdecken Schürzen Kleidchen
in großer Auswahl

Hierdruckapparate
nach neu eſter geſetzlicher Vorſchrift liefert nur die Special Fabrik von

Herm Graeger NachfgGeiſtſtraſte Nr 58 Jnh 4ug TWoske vis vis d Adlerapotheke
Grundprinzip Erhaltung der Kohlenſäure im Biere

Auf 5 Ausſtellungen prämürt
Tauſende von Referenzen des Jn und Auslandes

Coburger Bierhalle
W a Gr Steinſtraße 14 Ecke Mittelſtraße

S en n SchIachtefſest
wozu einladet Th Gebauerresdener Bierhalle

Paul Höndorf
Heute Freitag

rölcelkkmo chen
Koburger Aktienbier Echt Pilſener Bürgerl Brauhaus

Gänzlicher Ansverkanf

Wollwaaren
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle

Wegen anderer Geſchäfts
TaillenTücher ſchwarz
KopfTücher ein größerer

Woll geſtrickte S

Eals Träger Schienen Sänten in Guß und Schmiedeeiſen Plntten

ehe

IHempelmann Krause

O L BBIauI Ss

gegr 1843 Jnhaber Otto Blau

Leipzigerstrasse 103

alle g S
Kleinſchmieden 78

Schulze Petermann
Halle a Oleariusſtraßze 1 1 Treppe

Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Conditorei und Frucht Conſerven Fabrik
gegr 1843

Große Ulrichſtraſze 57 Fernſprecher 117
Empfehle zur Winterſaiſon den geehrten Herrſchaften meine nur feinen Fabrikate Beſtellungen von

c IITIIITIin den neueſten Formen und von vorzüglichſtem Geſchmack die beliebten
gefrorenen Schneeberge Fürſt Pückler Ananas Pompen

Kaiſer und Himmelſpeiſen er
Tafelanfſätze garnirte Banmkuchen und Macronenberge ff Torten

bt Schüſſeln Thee und Kaffeegebäc
werden in allbekannt beſter Onalität zu civilen

J 2 F nennen T nre

r e S r S
J T

an r

J f I
vzuchen und Sprihzkuchen

r

reiſen gefertigt

e

mit den feinſten Fruchtfüllungen und in prima bayriſcher garantirt reiner Naturbutter gebacken

O o BI a v SS Gr Ulrichstrasse 57

empfiehlt von jetzt an

r Buerjeder Art

Rosetten Console eis, Fenster Veranke rungen
und Verlaschungen ete

Ausführung completter Baneiſen Couſtructionen
Viehbnorrieren Selbsttränken ete

14 jährige Specialität
Große Läger Prima Referenzen Berechnungen u Anſchläge koſtenfrei

Grubensehienen Veldbabhnanlagen mit allem Zubehör

Hin gset e SochelkGr Halle a
Wuchererſtraſze 64

Norddeutſcher Lloyd
Bremen

Beſte Reiſegelegenheit
Nach Newyork wöchentlich dreimal

davon zweimal mit Schnelldampfern
Nach Baltimore mit Poſtdampfern

wöchentlich einmal
Oceanfahrt

mit Schnelldampfern 7 Tage
mit Poſtdampfern 10 Tage

Nähere Auskunft durch

Bd Pitschke Halle a/S
E Weber Nanmburg

Carl Koch s c Zwiebelbonbon

F G Menge Weißenfels

Kein Musten mehr
ſind bei Huſten Hals und Bruſtleiden auch Athemnoth das bewährteſte Genuß
mittel und ſollte in keinem Haushalte fehlen Jn Beuteln zu 30 und 50 in
Darl Koch s Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtr 1 Engel Apotheke
Adler Apotheke Heimbold Co A Steinbach s Adler Drogerie
H Quaritsch Flora Drogerie Georg Uber Sehlüter s Nachf
F A Patz G Oswald Richard Sachse Daniel s NachEf
H A Scheidelwitz R Strässner Leonharclt Reilſtr Noak

Knaben Mützen und Mädchen Capotten von 0,25 3 Mark
KinderRöcke mit r h Sebnhag u Jahn ta von g an egendecken ſtatt 6Für Händler und bei Abnahme größerer chlsveſchert

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Lorenz J H Kauſmann A Reichardt jun Giebichenſtein
Dispoſitionen wollen folgende Artikel unſeres Lagers räumen
weiß und bunt in Moos und Mohair Wolle
Poſten ſtatt 1,50 2,00 für 50 Pfg

ſten s Weihnachtsweſchenkeo

gewähren abat

M Blanckenburg
prakt Anhn arztScharrngasse 9b

Künstl ZAnihne Plombiren ete

Photogranmns

Gr Ulrich 50 Gr Ulrichſtraße 52 M Kästnel ſtraße 52

empfiehlt ſich zur Anfertigung großer
Porträts Familien Geſellſchafts und
Compoſitionsgruppen Villen Land
ſchaften Hänſern Salons Jnterieurs
Maſchinen ſowie allen Gegenſtänden
für Cliches in Licht Kupfer Platin
und Zinkdruck Specialität in Ver
größerungen nach jedem Bilde in tadel
loſer Ausführung Kabinets u Album
bilder mit vorzüglicher Retouche zu

mäßigem Preiſe

Atelier auch Sonntags geöffuet
Gr Ulrich 3 Gr Ulrichſtraße 52 M Kästner ſtraße 52

Stottern
u andere SprachAnomalien beſeitigt
dauernd in dem hier jetzt beginnenden

8wöchentl Kurſus das Sprach
heilinſtitut von

R P Scheer Berlin
Wiſſenſchaftl neueſt Verfahren Ga
rant Ohne Erfolg kein Hono
rar Abendkurfus f Handwerker u
Kaufl Hier Gr Ulrichſtr 24 II
Sprechſt v 10 12 4 u 8 UhrProſvekte gratis

nunD Schum
Halle a Landwehrſtr 18

neneKein Ladendaher die billigen Preiſe

Geschw Storch
Gr Ulrichſtr 17

gegenüber den Alten Dessauerss

Mit Unterhaltungsblatt u 1 Beiblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1892


